
Jahresbericht Präsident für die Saison 2023/24 

 
Im Jahresbericht für die Saison 2023/24 will man ja eigentlich nicht vorgreifen und mit den erst kommenden 
Feierlichkeiten zum 50 Jahre Jubiläum unseres Vereines starten. Aber eben, contre pied – und auch als kleiner 
Werbespot zu verstehen: die Gründungsversammlung des FCH fand am 18. Mai 1974 statt, und auf den Tag 50 
Jahre später hat unsere eben erst gegründete FF15 im Neufeldstadion den Berner Cup gewonnen. Die 
eigentliche Jubiläumsfeier steht erst noch an, am 14. September 2024 führen wir ein internes Fussballturnier 
durch, mit Street Food, Musik, Spiel und Spass. Die Details findet ihr unter https://www.fc-
huenibach.ch/jubilaeumsturnier. Wer nicht selber mitspielt ist selbstverständlich herzlich zu den anderen 
Aktivitäten eingeladen, wir werden sicher einen tollen Event erleben. 
 
Sportlich war die Saison eine sehr erfolgreiche, die erste Mannschaft hat die Saison auf dem zweiten Platz 
beendet, unsere Frauen konnten sich in der dritten Liga behaupten, die zweite Mannschaft ist in die vierte Liga 
aufgestiegen, das Ba spielt nach wie vor in der Promotion League und neben dem Ca ist nun auch unser Cb in 
der ersten Stärkeklasse. Generell darf hervorgehoben werden: auf allen Stufen, von der Fussballschule bis zu 
den Aktiven wurde von den Trainer*innen super Arbeit geleistet, die Kinder und Jugendlichen haben nicht nur 
viel gelernt, sondern das Gelernte auch «auf den Rasen gebracht».  
Der FC Hünibach investiert nicht nur in die fachliche Ausbildung der Trainer*innen. Alle haben zudem online 
Kurse zum Thema Kinderschutz besucht und entsprechende Zertifikate eingereicht. 
Weitere Details zur Entwicklung findet ihr in den Beiträgen von Beat Schranz und Patric Vaudan (unten).  
  
Die Gemeinde und der FC Hünibach arbeiten seit längerem an der Ablösung der Containerlösung (Clubbeizli). Im 
Sommer 2023 haben die Bürger*innen von Hilterfingen an der Gemeindeversammlung mit überwiegender 
Mehrheit den Kredit für ein Mehrzweckgebäude, das Clubbeizli - unser neues Zuhause, angenommen. Die 
Detailplanung ist weit fortgeschritten, aktuell verhindern noch ein paar rechtliche Herausforderungen den 
ersten Spatenstich. Aber wir sind zuversichtlich, dass auch diese ausgeräumt werden und wir 2025 unsere Gäste 
in einem tollen neuen Beizli willkommen heissen können.  
 
2023 hat der FC Hünibach auch die Verantwortung für den Betrieb des Clubbeizlis zurück geholt, unsere gute 
Seele und Gastgeberin Verena hält die Stimmung hoch, in der Küche und auf dem Platz. Ihr vielen herzlichen 
Dank für ein tolles Jahr. 
 
Das neue Logo wurde an der HV 2023 angenommen, in der Zwischenzeit kam es zudem zu einem Wechsel beim 
Lieferanten und beim Ausrüster. Neu beziehen wir unsere Ausrüstung über Ochsner Sport, der primäre 
Ausrüster ist Jako. Wir haben die Dresses und Kollektionen definiert, aktuell wird alles in den Online Shop auf 
unserer Website integriert, in Kürze sind Bestellungen möglich. Auch auf der Website haben wir einiges 
verändert. Am Jubiläum wird es die Möglichkeit geben, die Dresses auszuprobieren. 
 
In Sachen Finanzen verweise ich an dieser Stelle gerne auf die Ausführungen von Ruedi Mahnig, Leiter Finanzen. 
Die Jahresrechnung 2023/24 schliesst mit einem Gewinn von CHF 733, wir verfügen über ein ausgewiesenes 
Eigenkapital von CHF 101'759. Das Bankguthaben beläuft sich auf CHF 184'697. Herzlichen Dank hier nicht nur 
an Ruedi, sondern im Speziellen auch an Fred Reimann und sein Team, welches das Plauschturnier seit Jahren 
organisiert und durchführt. Der Event ist nicht nur ein tolles Erlebnis für den Verein, sondern in wirtschaftlicher 
Hinsicht ein Lebensnerv. 
 
Aktuell stehen einige Investitionen an, um unseren Verein weiter zu bringen (sportlich wie organisatorisch), dies 
auf allen Ebenen, d.h. vom Nachwuchs bis zu den Aktiven. Auch in die Infrastruktur möchten wir nachhaltig 
investieren. Für die Zukunft rechnen wir mit Mehrausgaben. Um nachhaltig gesund zu bleiben bringt das eine 
Erhöhung der Mitgliederbeiträge mit sich.  
 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei allen, die den FC Hünibach tragen: Meinen Kolleg*innen aus der 
Geschäftsleitung, den Funktionär*innen, den Spieler*innen, unseren Sponsoren und den vielen helfenden 
Händen, die immer zur Stelle sind, wenn Unterstützung gebraucht wird. Kurz: ein herzliches Dankeschön an die 
FC Hünibach Family. Auf eine tolle neue Saison 2024/25  
Franz Kummer, Präsident 

https://www.fc-huenibach.ch/jubilaeumsturnier
https://www.fc-huenibach.ch/jubilaeumsturnier


Jahresbericht Leiter Sport für die Saison 2023/24 

 
Im Aktivbereich kann der FC Hünibach auf eine sehr erfolgreiche Saison 2023/24 zurückblicken: 

 
Frauen 3. Liga 
 
Nachdem die Frauenmannschaft in ihrer ersten Drittligasaison den Ligaerhalt schaffte, wurde dieser auch für die 
vergangene Saison als Zielsetzung definiert. Oft ist die zweite Saison in einer höheren Liga schwieriger als die 
erste. Zudem gingen wir im letzten Sommer davon aus, dass die Gruppe stärker sein wird als in der Saison zuvor. 
Es ist sehr erfreulich, dass unsere Frauenmannschaft den Klassenerhalt bereits am drittletzten Spieltag 
sicherstellen konnte. Herzliche Gratulation! Das Trainerteam legt ihren Schwerpunkt auf die kontinuierliche 
Ausbildung und Weiterentwicklung der Spielerinnen und des Kollektivs, was sich wiederum auszahlte. Gerade 
im taktischen Bereich ist unsere Frauenmannschaft den meisten gegnerischen Mannschaften einen Schritt 
voraus und konnte auch deshalb regelmässig punkten. In der Herbstrunde holte die Mannschaft aus 9 Spielen 
10 Punkte, was den guten 6. Rang bedeutete. In der Frühjahrsrunde konnten noch zwei Siege gefeiert werden. 
Die Mannschaft beendete die Meisterschaft wie in der Vorsaison auf dem 8. Rang mit 16 Punkten (Vorsaison: 
17 Punkte) aus 18 Spielen und mit 6 Punkten Vorsprung auf den Abstiegsplatz. Die grössten Herausforderungen 
der letzten Saison blieben leider die gleichen wie in den Vorjahren, d.h. die zu geringe Anzahl Spielerinnen in 
den Trainings vor allem während den Vorbereitungsphasen, und dass für die Spiele genügend Spielerinnen zur 
Verfügung stehen. Aus diesem Grund hat sich die Frauenmannschaft für die Frühjahrsrunde erstmals einer 
Gruppierung (mit Lerchenfeld und Steffisburg) angeschlossen. Wir gehen davon aus, dass auch die erstmalige 
Meldung einer FF-19-Mannschaft helfen wird, die genannten Engpässe etwas zu entschärfen. Wir sind 
zuversichtlich, den Ligaerhalt auch in der neuen Saison realisieren zu können. 
 
 
Herren 1. Mannschaft (4. Liga) 
 
Nachdem unsere 1. Mannschaft in der Saison 2022/23 mit 28 Punkten aus 22 Spielen den 4. Rang belegte, wurde 
vom Vorstand für die vergangene Saison als Ziel eine weitere Verbesserung der Rangierung (Rang 1-3) sowie als 
mittelfristige Zielsetzung (bis Sommer 2026) die Realisierung des Aufstiegs in die 3. Liga, definiert. Das Kader 
wurde auf 23 Spieler vergrössert, damit mehr Spieler für die Trainings und die Spiele zur Verfügung stehen, aber 
auch, um den Konkurrenzkampf zu fördern. Mit der Integration von 7 Spielern, die gerade den Aufstieg in die 
Junioren B Promotion erreichten, sowie der Rückkehr von Tim Bär, konnten wir die Mannschaft verstärken und 
verjüngen (Durchschnittsalter: 23 Jahre) und diesen jungen Spielern eine reizvolle Perspektive bieten.  
 
Die Mannschaft startete sehr gut in die Saison. In der 1. Runde des Berner Cup siegte sie gegen den Drittligisten 
FC La Neuveville-Lamboing 2:1 und in der 2. Runde verlor sie unglücklich 1:2 gegen den Zweitligisten FC Azzurri 
Bienne. Die Mannschaft ging mit viel Selbstvertrauen in die Meisterschaft und grüsste nach 4 Spieltagen mit 10 
Punkten von der Tabellenspitze. Die Begeisterung war gross, aber leider nicht von allzu langer Dauer, da aus den 
nächsten 5 Spielen nur noch 3 Punkte resultierten. Unter anderem führten verletzungs- und ferienbedingte 
Abwesenheiten zu dieser Baisse, welche mit zwei klaren Siegen (7:0 und 6:1) in den letzten beiden 
Herbstrundenspielen beendet wurde. In Lauerstellung mit 4 Punkten Rückstand auf den Leader überwinterte 
die Mannschaft auf dem 4. Rang (19 Punkte aus 11 Spielen). 
 
Ab Januar 2024 ersetzte unser Spieler Muslji Isaki den zurückgetretenen Assistenztrainer Roland Blank. Die 
Mannschaft spielte eine super Frühjahrsrunde und holte 27 Punkte aus 11 Spielen. Leider gingen die beiden 
Spitzenkämpfe gegen Spiez (0:2) und Reichenbach (0:5) verloren. Die von der Mannschaft erreichte Konstanz, 
welche durch 11 Siege in den letzten 13 Meisterschaftsspielen verdeutlicht wird, ist sehr positiv. Am Ende 
erreichte die Mannschaft den sehr erfreulichen 2. Rang mit 46 Punkten aus 22 Spielen und damit auch das 
Saisonziel. Herzliche Gratulation! Die Mannschaft verpasste den Aufstieg mit 2 Punkten Rückstand auf 
Reichenbach nur knapp. Die sehr gute Integration der vielen jungen Spieler, die positive Weiterentwicklung der 
Mannschaft in verschiedenen Bereichen, die gute Stimmung in der Mannschaft und die genannte Konstanz sind 
einige Gründe, die zu dieser punkte- und rangmässigen Steigerung gegenüber der Vorsaison (+18 Punkte = +64%) 
führten. Ein grosses Kompliment geht an die Mannschaft und Trainer, dass sie in der vergangenen Saison eine 



nächste Entwicklungs- und Performancestufe erreichen konnte. Um den Aufstieg realisieren und sich in der 3. 
Liga halten zu können, wird die Mannschaft noch eine weitere Stufe erarbeiten dürfen. 
 
Herren 2. Mannschaft (5. Liga) 
 
Die 2. Mannschaft setzte sich den Aufstieg in die 4. Liga zum Ziel. Der jungen Mannschaft mit einem 
Durchschnittsalter von 22 Jahren gelang eine erfolgreiche Saison. In der Herbstrunde belegte sie den 2. Rang 
mit 18 Punkten aus 8 Spielen und überwinterte mit einem Rückstand von 3 Punkten auf den Tabellenführer. 
Gegen den Leader Rot-Schwarz Thun erwischte die Mannschaft einen rabenschwarzen Tag und verlor 0:6. In der 
Frühjahrsrunde konnte sich unsere Mannschaft revanchieren und schlug Rot-Schwarz Thun in einem wilden 
Spiel mit Schneefall und deshalb Fast-Abbruch, verdient mit 3:2. Die Mannschaft setzte mit vier weiteren Siegen 
und einem Unentschieden Rot-Schwarz Thun mächtig unter Druck und übernahm am zweitletzten Spieltag die 
Tabellenführung (1 Punkt vor Rot-Schwarz Thun). Um ihr Aufstiegsziel zu erreichen, musste im letzten Spiel bei 
Dürrenast noch ein Sieg her. Leider verlor die Mannschaft dieses Spiel gegen den Drittplatzierten mit 1:2 und 
Rot-Schwarz Thun konnte im Aufstiegskrimi dank eines Sieges wieder an uns vorbeiziehen und den Aufstieg 
feiern. Trotz des sehr erfreulichen 2. Rangs mit 35 Punkten aus 16 Spielen (Vorsaison: 3. Rang mit 34 Punkten 
aus 18 Spielen) war die Mannschaft wegen des verpassten Aufstiegs natürlich sehr enttäuscht, konnte aber 
einige Wochen später gleichwohl noch jubeln. Aufgrund von Mannschaftsrückzügen ist die Mannschaft doch 
noch in die 4. Liga aufgestiegen. Herzliche Gratulation! 
 
 
Herren Senioren 30+ 
 
Das Kader der Senioren 30+ umfasste in der vergangenen Saison 30 Spieler, u.a. auch Neusenioren, die in der 
Vorsaison noch in den Aktivmannschaften spielten. 
Die Mannschaft konnte nicht ganz an die Leistungen der Vorsaison anknüpfen. In der Herbstrunde erreichte sie 
mit 7 Punkten aus 6 Spielen den 5. Rang. In der Frühjahrsrunde konnte sich die Mannschaft punkte- und 
rangmässig nicht steigern. Aus 7 Spielen resultierten 7 Punkte, was wiederum der 5. Rang bedeutete. Auch in 
der neuen Saison werden bisherige Aktivspieler zur Seniorenmannschaft stossen, diese verjüngen und 
verstärken. 
 
 
Beat Schranz (ehem. Vize-Präsident und Leiter Sport)  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Jahresbericht Leiter Nachwuchs / Saison 2023/2024 

 
Ich wurde an der letztjährigen HV als Leiter Nachwuchs gewählt, wofür ich mich bei allen Mitgliedern recht 
herzlich bedanke. 
 
Die Saison 2023/24 konnte erfolgreich beendet werden. Blicken wir kurz zurück, was die Schwerpunkte in der 
abgelaufenen Saison waren. 
 
Durch meine Übernahme als Leiter Nachwuchs, musste ein Nachfolger als Leiter Kinderfussball gesucht werden. 
Hierfür konnten wir Marcel Roth gewinnen, der im Verlaufe des Herbsts 2023 in das Amt eingeführt wurde. Für 
seine Arbeit in der vergangenen Saison bedanke ich mich bei Marcel Roth recht herzlich. 
 
Wie jedes Jahr war es herausfordernd, wiederum alle Trainer-Posten im Nachwuchsbereich zu besetzen. Dies 
konnte bereits zu Beginn der Saison 2023/24 erreicht werden. Im Herbst 2023 gab es Gespräche mit vier Spielern 
der Junioren C, um auf die Rückrunde hin, den Kinderfussball an einem Training pro Woche zu unterstützen. 
Diese Trainerassistenten werden im Herbst 2024 den zweitätigen Kurs "1418coach" absolvieren und so weitere 
Kenntnisse sammeln. Bei den betreffenden C-Spielern Theo Reinmann, Levin Petitpierre, Timon Arntz und Nick 
Edelmann möchte ich mich für die Bereitschaft bei den E- und F-Junioren mitzuhelfen herzlich bedanken. 
 
Die kleinsten Kicker in der Fussballschule wurden von Heinz Wymann, Manfred Ammann, Roland Furrer und 
Theo Reinmann betreut. In den Junioren F waren Sandro Streit, Sven Stähli, Romano Schmid, Jeffrey Adams (bis 
Ende 2023), Pierre Frutiger (ab 2024), Heinz Wymann (bis Ende 2023) und Roland Furrer (bis Ende 2023) 
zuständig. Bei den Junioren E amteten als Trainer Thomas Lienhart, Mike Anklin, Reto Oschwald und meine 
Wenigkeit. Bei den höheren Kategorien im Nachwuchsbereich waren die nachfolgenden Trainer:innen tätig: 
Adrian Hälg, André Lüthi, Jonathan Steiner, Christian Frutiger (bis Ende 2023), Stive Mosimann, Patric Edelmann, 
Eduardo Sanchez, Franz Kummer, Simon Cimirro, Giuseppe Cimirro, Karen Schmid, Raban Bellmann, Omar 
Kelesh (bis Ende 2023) und meine Wenigkeit (ab 2024). Dem ganzen Trainerstab im Nachwuchsbereich gebührt 
ein grosses Dankeschön für das geleistete Engagement, was nicht selbstverständlich ist. 
 
Leider gibt es auch zu der kommenden Saison einzelne Trainer, die uns verlassen: Adrian Hälg, André Lüthi, 
Patric Edelmann, Raban Bellmann und Romano Schmid. Ich danke auch diesen Trainern für ihr geleistetes 
Engagement und bin mir sicher, dass es dem einen oder anderen langweilig sein und er bald wieder beim FC 
Hünibach an der Seitenlinie stehen wird. 
 
Hervorzuheben ist im Nachwuchsbereich leider die Auflösung der Junioren Bb. Dieser Schritt musste vollzogen 
werden, da die Trainingsanwesenheiten leider sehr tief waren und die Matches entweder mit zu wenig eigenen 
Spielern bestritten werden konnten, bzw. es auch Matches gab, die wegen zu wenig Spielern abgesagt werden 
mussten. 
 
Eine Arbeitsgruppe innerhalb des FC Hünibach hat sich im Herbst 2023 intensiv mit der Neugründung einer FF-
19-Mannschaft auseinandergesetzt. Die GL hat im Frühjahr 2024 beschlossen die FF-19 auf die neue Saison 
2024/25 zu gründen. Dies war wichtig, damit die Lücke zwischen dem FF-15-Team und der Frauenmannschaft 
geschlossen werden konnte. 
 
Im sportlichen Bereich ist sicher der Erfolg des neu ins Leben gerufenen FF-15-Teams zu erwähnen, welches am 
18. Mai 2024 den Berner Cup gewonnen hat. Herzliche Gratulation! Die Junioren Ca sind leider nach der 
Herbstrunde von der Promotion League in die erste Stärkeklasse abgestiegen. Dafür konnte das Team Cb nach 
der Frühjahrsrunde von der zweiten Stärkeklasse in die erste Stärkeklasse aufsteigen. Gratulation! Somit starten 
die beiden C-Junioren-Teams in der Saison 2024/25 in derselben Stärkeklasse. Die Junioren Ba konnten sich mit 
vereinten Kräften in der Promotion League halten, was sehr wichtig war. Die Junioren Da spielten jeweils in der 
Herbst- sowie Frühjahrsrunde vorne mit und erzielten Ende Saison knapp hinter dem FC Lerchenfeld den zweiten 
Platz. Die Junioren Db spielten in der 3. Stärkeklasse und konnten sich bis am Schluss der Saison steigern. Bei 
den Mannschaften im Kinderfussball wird keine Rangliste geführt. Alle Kinder bei den Junioren E + F haben in 
der abgeschlossenen Saison viel gelernt und konnten das Gelernte auch an den PMF-Turnieren einsetzen. Die 



Entwicklung der Kinder in der Fussballschule war wiederum schön anzusehen und bildet die Grundlage für die 
weiteren Entwicklungsschritte.  
 
Wie im letzten Jahr wurden auch im aktuellen Jahr bereits Anfang April alle Spieler:innen im Nachwuchsbereich 
bereits über die Einteilung, die Trainer:innen, die Trainingstage und -zeiten in der neuen Saison 2024/25 
informiert. 
 
Weiter ist es essenziell, dass sich alle Trainer:innen in den Fussballthemen weiterbilden. Viele Trainer:innen 
haben im vergangenen Jahr eine J&S-Ausbildung absolviert, was wiederum den qualitativ besseren 
Trainingseinheiten zu Gute kommt und die Spieler:innen letztendlich davon profitieren. Ich bedanke mich bei 
Giuseppe Cimirro für die definitive Übernahme der Funktion als J&S-Coach per 1. Januar 2024. Ein gebührender 
Dank gilt auch André Borel, der dieses Amt viele Jahre ausgeführt hat. 
 
Abschliessend möchte ich mich bei meinen Vorstands- und Trainer-Kollegen/-Kolleginnen und allen Personen, 
welche ihre Zeit für den FC Hünibach zur Verfügung stellen, für ihre geleistete Arbeit recht herzlich bedanken. 
Ich freue mich auf die kommende Saison im Nachwuchsfussball, um unsere Skills weiterzuentwickeln. 
 
Patric Vaudan, Leiter Nachwuchs 
 


